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Lokal und in Verbundsystemen






Starkes Vendor Lock In (Migration ist ein Albtraum)
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Ein funktionierender Markt?
© Marshall Breeding
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Ein funktionierender Markt?
© Marshall Breedinghttp://www.librarytechnology.org/automationhistory.pl
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Anzeichen
Marktkonzentration: der Kuchen war immer schon klein – und 
wird noch kleiner!
“Products charting new territory [...] — such as Ex Libris’s 
Alma and OCLC’s Web-scale Management Services — 
challenge longstanding integrated library systems such as 
SirsiDynix’s Symphony and Innovative Interfaces’s Millennium, 
which have been reinventing themselves by layering web 
services on top of their already mature functionality.” (Marshall 
Breeding)
“Empfehlungen zur Zukunft des bibliothekarischen 
Verbundsystems in Deutschland” (Wissenschaftsrat)
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Gründe
Cloud Computing als neues Implementationsparadigma
Zunehmende Integration bibliothekarischer 
Informationsdienste in virtualisierte Nutzungsszenarien
Zunehmende Integration bibliothekarischer Metadatendienste 
in die generische Informationsarchitektur des WWW
Distribution und ad hoc Föderation (RDA kann in diesem 
Sinne als Schritt in die richtige Richtung gesehen werden)
Auflösung der Record-Strukturen
Zunehmende Auflösung der monolithisch-geschlossenen 
Dokumentstrukturen
Damit gehen den Bibliotheken die bislang konstitutiven 
Containerformate abhanden!
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Abnahme der funktionalen Determiniertheit durch traditionelle Kulturtechniken
Auflösung des sequentiell-zirkulären Funktionsparadigmas
Beginnende Erosion des monolithischen Dokumentbegriffs im Hypertext
'Dokumente' im WWW
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… und die Erweiterung des 'WWW der 
Dokumente' um ein Web der Dinge...
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... zu 'Dokumenten' als
Aggregationen von RDF-Tripeln (1)
Prof. Dr. Stefan Gradmann: Daten im Silo, Daten im Web
100. Deutscher Bibliothekartag 2011, Berlin 14









  <dateofcreation>March 24, 2011</dateofcreation>
  <lastedit>March 24, 2011</lastedit>
  <evidenceType>empirical</evidenceType>
  <authorID>Giardine et. al.</authorID>
  <curatorID>unresolved</curatorID>












Prof. Dr. Stefan Gradmann: Daten im Silo, Daten im Web
100. Deutscher Bibliothekartag 2011, Berlin 15
Nano-Publikationen und Kontext
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… führen zu 'Publikations'-Aggregationen 
(ORE) von 'Dokumenten' und 'Dingen'!
 Wo beginnen resource 
aggregations? Wo 
enden sie?
 Was konstituiert 
Dokumentgrenzen??
 Und welcher Knoten 






Prof. Dr. Stefan Gradmann: Daten im Silo, Daten im Web
100. Deutscher Bibliothekartag 2011, Berlin 17
Damit werden Publikations-
Aggregationen Teil des LoD
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Und 'Katalogisate' werden es auch: 
wie im Europeana Data Model (EDM)
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Der eine Weg: 
Der mit Abstand größte Katalog der Welt 
© OCLC
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Der Markt für OCLC WebScale
Map: © OCLC
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Der andere Weg: 
Linked Open Data
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Library Linked Open Data
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WebScale und LOD: 
Gegensätze?
Technisch besehen könnten beide Ansätze 
koexistieren.
So besehen handelt es sich also nicht um 
eine 'harte' Alternative.
Aus Firmensicht aber vielleicht doch ...
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WebScale Library Linked 
Open Data
Wie weit kommen wir 
auf diesem Weg?
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Wissenschaftsrat
„... entweder eine konsequente Integration dieser 
[bibliothekarischen] Daten auf der technischen Basis von 
OCLCs WorldCat oder aber in Form von in das offene 
Web integrierten Linked Open Data“
→ MegaSilo vs. LoD
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Elemente eines 
Geschäftsmodells für das Silo
Die geschäftskritische Ressource ist die Datenaggregation!
Zugang zu Daten generiert Einnahmen
Geschlossene Architektur ist kritisch
Starke Kundenbindung erforderlich
Linked Data ist nicht praktikabel – oder allenfalls hinter 
einem Proxy”
→ Dies kann kein Weg für ExLibris sein!
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Elemente eines 
Geschäftsmodells für LoD
Zugang zu den Quelldaten muss offen sein und generiert 
kein Einkommen.
Aggregations- und Anreicherungsdienste bringen 
Einkommen. 
Sie werden mit kompetenten, spezialisierten Partnern 
erbracht.
Solche Dienste sind wahrscheinlich nicht rein 
metadatenbasiert realisierbar
Wieviele der unter 
http://www.chiefmartec.com/2010/01/7-business-models-for-linked-data.html
gelisteten Optionen funktionieren mit LoD?
Interessant ist auch 
http://www.scribd.com/doc/36969590/Towards-a-Commercial-Adoption-of-Linked-Open-Data-for-Online-Content-Providers
→ Will ExLibris mit Alma/URM in diese Richtung?
